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1 – Grußwort des CDU-Vorsitzenden 
 Liebe Mitglieder,  
wir schreiben das Jahr 2022 
und immer noch prägt die 
Pandemie -nun mit einer 
neuen Variante- unserer 
Leben. Wir werden wohl noch 
eine ganze Weile mit dieser 
Situation leben müssen. Die 
fehlenden sozialen Kontakte, 
insbesondere das Gespräch, 
die Diskussion, wirken sich 
nicht nur im privaten Umfeld, 
sondern auch in der politischen 
Arbeit aus. Aber wir stecken 
den Kopf nicht in den Sand. 
Deshalb planen wir am 
10.04.2022 im Dorfver-
einshaus in Marienfeld ein 
Frühlingsempfang und hoffen, 
dass dieser unter den 
gegenwärtigen Rahmenbe-
dingungen auch stattfinden 
kann. Ich freue mich schon 
heute, mit Ihnen endlich wieder 
einmal ins persönliche 
Gespräch zu kommen. Wir 
werden hierzu auch politische 
Prominenz einladen. Bleiben 
Sie neugierig, wir werden 
zeitnah eine Einladung ver-
senden. 
 

Kommunalpolitisch haben wir 
nach den mit der Verwaltung 
durchgeführten Haushaltsver-
handlungen, dem durchaus 
kontrovers geführten Thema 
„Kirchplatz“, die Umgestaltung 
des Kleverhofs, oder die 
Planungen des Einzelhandels in 
Marienfeld, um nur einige 
Themen aufzuführen, ein 
riesiges Arbeitspaket vor uns. 
Mich umtreibt aber auch die 
Weltpolitik und hier insbeson-
dere der Krieg zwischen Russ-
land und der Ukraine. Auch 
wenn die Opposition mit der 
Regierung hier im Gleich-klang 
agiert, sind doch in der Außen- 
und Sicherheitspolitik, in der 
Vergangenheit Fehler 
begangen worden. Alles 
Themen, die ich  
gerne im Dialog  
mit Ihnen diskutie- 
ren würde. Aber bis  
dahin verbleibe ich  
mit lieben Grüßen  
und bleiben Sie  
gesund.  
Ihr Thomas Knam 
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2 – Bundes-CDU in 
der Findungsphase 
 

Die CDU hat erkannt, dass nur 
eine offene Analyse zu einem 
echten Neubeginn führen kann. 
Versäumnisse, Fehleinschät-
zungen, eine fatale Perso-
nalplanung und nicht zuletzt 
jene CSU-Kraftmeierei zum 
Schaden der gesamten Partei, 
werden nun deutlicher sichtbar. 
Mit Friedrich Merz wurde der 
Kandidat der Basis überzeu-
gend in die Führung der CDU 
gewählt. Und mit dem nahezu 
umfassenden Austausch des 
Vorstands konnten wichtige 
Signale gesetzt werden. Wir 
wünschen Friedrich Merz Erfolg 
für die anstehenden Aufgaben. 

3 – Ukraine-Konflikt: 
wir demontieren uns 
Die neue Regierung – und hier 
ein bislang extrem schwacher 
Bundeskanzler – erstaunt die 
Welt! Mehr noch: man erkennt 
deutlich, dass Deutschland fast 
keine Rolle mehr spielt und wir 
nicht mehr ernst genommen 
werden. Scholz duckt sich weg, 
bei der Pandemie wie bei der 
Weltpolitik. Und der unerfahre-
nen Außenministerin nimmt 
niemand ihre „starken Worte“ 
wirklich ab. In einer Zeit, wo 
echte Führung dringender denn 
je nötig ist, gibt Deutschland ein 
schwaches Bild ab. Jetzt muss 
die CDU/CSU zeigen, dass ihre 
Position die Bessere ist! 

Termine: 
 

31.01. Fraktionssitzung 
 

01.02. Haupt- u. Finanz- 
Ausschuss 

 

22.02. Ratssitzung 
 

10.04. Frühjahrsempfang 
2022 

 

15.05. NRW- 
Landtagswahl 

 

Juni MGV der CDU-
Much 

http://www.cdu-much.de/
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4–Kirchplatz: Spiel mit it 
falschen Fakten 
Mit der Falschaussage, Ver-
waltung und Politik wollten das 
historisch/ nostalgische Flair 
„unseres schönen Kirchplatzes“ 
mittels unpassender Betonstein-
pflaster zerstören, starteten 
einige Personen der Bürger-
initiative ein Bürgerbegehren. 
Und dies entgegen bekannter 
Fakten, dass mit diesem Akt 
u.U. das Gesamtprojekt ein-
schließlich anderer Fördervor-
haben in Much gefährdet sein 
wird. Inzwischen stellte sich 
heraus, dass Kostenangaben 
der Verwaltung unterschlagen 
wurden. Dieser Formfehler führt 
letztlich dazu, dass dieses 
Bürgerbegehren gescheitert ist. 
Alle Parteien haben sich in der 
Ratsversammlung am 23.02. 
gegen weitere Kompromisse 
seitens der BI ausgesprochen. 
Somit können die Arbeiten wie 
geplant fortgeführt werden. 

5–Status Kleverhof 
 

Eine sehr lange Planungsphase 
kommt zunehmend in umsetz-
bare Bereiche. Sowohl Eigen-
tümer, der Rhein-Sieg-Kreis, die 
Bezirksregierung,  Wahnbach -
Talsperrenverband, Wasserver-
band, als auch Landesverband 
Wald und Holz haben ihre 
Positionen dargelegt. Unsere 
Verwaltung und Politik sind in 
enger Abstimmung mit allen 
Beteiligten, sodass damit zu 
rechnen ist, dass vorgebrachte 
Argumente nach und nach in die 
Planungen eingehen werden. 
Für Much ist dieses Vorhaben 
von großer Bedeutung, da 
hiermit nicht nur wichtige 
Einrichtungen und weiterer 
Wohnraum geschaffen werden, 
sondern damit die Attraktivität 
der Gemeinde als auch deren 
Infrastruktur nicht unwesentlich 
verbessert wird. Wir werden 
weiter berichten! 
 

Themenausblick: 
 

1 Update zur 

Landtagswahl 
 

2 Status Kirchplatz Much 
 

3 Status Kleverhof 
 

4 Details - Geplanter 

Frühjahrs- Empfang 

2022 

 

Nächste 
Ausgabe: 

 

April 2022 

6–Lebensmittelmarkt 
Marienfeld  
 

7–Steuern / Abgaben / 
Haushalt 

Befragung und Auswertung 
ergaben ein deutliches Pro 
Marienfelder Bürgerinnen und 
Bürger zur Errichtung eines 
Einzelhandelsmarktes. Überle-
gungen zur Örtlichkeit kommen 
ebenfalls in Bewegung, da eine 
Verkehrszählung eine nahezu 
gleiche Verkehrsbewegung im 
oberen Ortsbereich ergab und 
somit Bedenken des Investors 
Netto begegnet werden konnte. 
Gespräche mit dem Eigner des 
Standortes gegenüber Friedhof 
sind im Gange. Wir berichten 
weiter! 

Die Finanzsituation der ganzen 
Gemeinde machte leider wie-
tere Veränderungen von Hebe-
sätzen für Haus- Grundsteuern 
nötig. Gleichzeitig signalisiert 
der Kreis aufgrund erheblichen 
Drucks auch aus Much, vom 
Land gewährte Entlastungen an 
Gemeinden weiterzugeben und 
nicht, wie vorgesehen, alles in 
die Kreisrücklagen zu stecken. 
Daneben haben wir uns für die 
Senkung der Abwassergebüh-
ren für das Schmutzwasser um 
10 Cent eingesetzt. 

Über Kommentare und Anregungen von Ihnen zu diesem 
Newsletter würden wir uns freuen! 
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